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theilt tm Jahrgang 18 dieſer Quartalſchrift 464. während
EeS Iu dem erörterten Falle vornehmlich auf die Gewiſſenspflichtder betheiligten Perſonen und auf das entſprechende Verhalten des
Seelſorgers ankam.

Oswald Pfarrvikar V

ſef Sailer.
III (Paramente bei der Ausſetzung des Aller

RN un „hl. Grabe“. Da dem römiſchen Ritu  8 unſer„hl Grab“ unbekannt ſt, hat Ndall ſich N die allgemeinen kirchlichen Vorſchriften über Behandlung de Allerheiligſten 3u haltenBei der Uebertragung d  68  8 Sanetissimum nach der Missa Draesancé-
tificatorum in's Grab, rãg der Prieſter über der lbe Stola
und Uviale, wie dies das GCaeremoniale Episcoporum, Missale
und Rituale 0M für die Proceſſionen Gründonnerstag und
Frohnleichnamstag, und die Instruetio Glementina für das 40ſtündige(be vorſchreiben. Die Casula des Uviale tragen gehtnicht an, wie ſchon Aus obigen kirchlichen Beſtimmungen erhellt;nd man berufe ſich nicht darauf, daß der Celebrant In der Proceſſion vor der Missa praesanctificatorum das Meßgewand Tagt,denn letzteres geſchieht Aus dem einfachen Grunde, weil dieſe Proeſſion chon 6  ur 11889 praesanctificatorum gehört und nach der
Ankunft am Hochaltare das Wechſeln der Paramente ohne ſtörende
Unterbrechung nich möglich iſt was von der Proceſſion zum
hU Grabe gewiß nicht geſagt werden ann. Bei dieſer Uebertragung
dürfen Stola 1 Uviale ſchwarzer Arbe ſein, weil die
Proceſſion Iumittelbar auf die Missa Draesanctificatorum folgt,
aber auch Nur unter dieſer Vorausſetzung (vgl Deer. III
aggen. die 29 NOV. denn venn zwiſchen dem Offieium
161 und der Proceſſion eine Unterbrechung eintritt, müſſen Para⸗
mente COlOris qui SaCrae actionhi magis C0onvenit (d Iu
unſerem Falle weiße) genommen werden vgl Gardellini NOt.

20 Instr Clem.) nter allen Umſtänden aber muß von
weißer Arbe ſein das vVelum humeéerale, der Aldachin oder Trag
himmel, das Pallium (Antependium) des Ausſetzungsaltares. Au
Obigem ergibt ſich von ſelbſt, daß bei der ROPOSItiO am Char
freitag und bet der EXPOSitio Am Charſamstag Paramente von

10weißer ed  Farbe 3u gebrauchen ſit
Religionsproſfeſſor ſef Kobler

IV (In weichem Tone tſt Iu Soena Doemini das Ite
M  1884 86 3u ſingen 2) ne Zweifel In jenem Tone, den as
Missale 5„In Festis Solemnibus“ vorſchreibt; denn die Meſſe
dieſes age iſt Solemnis und eine andere de regula gav nicht

Koblererlaubt.


